
 
 

 

            

Rundum zufrieden verließen wir unser Hotel Weiss. Gastfreundschaft, Essen und Service kann man nur 

weiter empfehlen. Zur Erinnerung und unser Dankeschön ein besticktes Steiermark Handtuch an Christoph 

Weiss (Juniorchef) 

 

Am Weg nach Hause noch ein Halt bei der Taschenfeitl-Erzeugung nach 500-jähriger Tradition mit dem 

Hammer (Wasserantrieb). Hier ist ein Urahne der Familie, J. Löschenkohl, der noch einzige Feitlerzeuger. 

 

             
Herzlich Willkommen geheißen wurden wir im Tal der Feitlmacher. (Allein wegen des Namens) 

 

Ortsgruppe Deutschfeistritz-Peggau 



 

           

      

 



       

Messererzeugung – Vorführung     So wurde früher gearbeitet. 

 

 

Unsere herrlichen, von Sonnenschein begleitende 4 Tage endeten  

mit einem Besuch in einer Konditorei in Spital am Phyrn. Es war köstlich. 

 

 


